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„Aber bitte mit ohne“„Aber bitte mit ohne“
Klavierkabarett mit Martin ZingsheimKlavierkabarett mit Martin Zingsheim    

  

Mittwoch, 1. Februar 2023
  

Einlass 19 Uhr / Beginn 20 Uhr
Vorverkauf: 15 Euro / Abendkasse: 17 Euro 

Karten sind erhältlich in der Tourist-Information Langenargen sowie bei allen Reservix- 
Vorverkaufsstellen und unter www.reservix.de. 
Weitere Informationen zur Veranstaltung und zu den Reservix-Vorverkaufsstellen  
erhalten Sie bei der Tourist-Information Langenargen unter Tel. 0 75 43 / 93 30 92
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Landratsamt Bodenseekreis  
Kommunal- und Prüfungsamt 
 
Öffentliche Bekanntmachung  
gemäß § 58 Abs. 2 Wasserverbandsgesetz (WVG) 
Änderung der Verbandssatzung des 
„Wasserverband für Beregnung Oberdorf“ 
  
Aufgrund von § 6 und § 58 WVG in der derzeit gültigen Fassung 
hat die Verbandsversammlung am 7. Dezember 2022 folgen-
de Satzung zur Änderung der Satzung des „Wasserverband für 
Beregnung Oberdorf“ vom 6. Mai 2022 (Änderungssatzung) be-
schlossen: 
  

Artikel 1 
Die Satzung wird wie folgt geändert: 
 
1.	 Änderung von § 2
	 Hinter 1.) Satz 2 wird folgender Satz 3 eingefügt: „Das Ver-

bandsgebiet ergibt sich aus der urkundlichen Karte, die beim 
Ortsbauamt der Gemeinde Langenargen hinterlegt ist (Anlage 
2 zur Satzung).“ Der ursprüngliche Satz 3 wird zu Satz 4. 

2.	 Änderung von § 7
	 Hinter 1. wird das Wort „Die“ eingefügt. 
 
3.	 Änderung von § 17
	 § 17 wird wie folgt neu gefasst: 

	 1.)	� Die Verbandsversammlung erlässt für jedes Haushalts-
jahr eine Haushaltssatzung und einen Haushaltsplan und 
soweit erforderlich Nachtragshaushaltspläne. Der Haus-
haltsplan kann für 2 Jahre, nach Jahren getrennt, erlassen 
werden. Er enthält folgende Festsetzungen:

		  a) 	Den Gesamtbetrag
			   1.)	der Einnahmen und Ausgaben des Haushaltsjahres.
			   2.)	der Verpflichtungsermächtigungen.
			   3.)	�der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitio-

nen.
		  b)	 Den Höchstbetrag der Kassenkredite. 

	 2.)	 Das Haushaltsjahr beginnt am 1. Januar.

	 3.)	� Der Haushaltsplan ist in einen Ergebnis- und Finanzhaus-
halt zu gliedern. Er hat alle im Haushaltsjahr voraussicht-
lich eingehenden Einnahmen und zu leistenden Ausgaben 
zu enthalten.

 
Artikel 2 

Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft. 
    
Langenargen-Oberdorf, den 07.12.2022  
Gez. Christian Dillmann 	 Gez. Michael Kraus 
Verbandsvorsitzender	 Stv. Verbandsvorsitzender 
  
Diese Satzung des Beregnungsverbands Oberdorf vom 
07.12.2022 ändert die Satzung vom 06.05.2022. Sie wurde vom 
Landratsamt Bodenseekreis (Aufsichtsbehörde) mit Schreiben 
vom 23.01.2023 genehmigt und tritt am Tag nach der Bekannt-
machung in Kraft. 
  

Gemeindenachrichten

 

 

Durchführung eines Interessenbekundungsverfahrens für die Sondernutzung einer Fläche 
am „Noliplatz“ 
 
Der Langenargener Gemeinderat hat durch einen Gemeinderatsbeschluss die Durchführung eines 
Interessenbekundungsverfahrens für die Sondernutzung einer Fläche am „Noliplatz“ für ein Jahr 
(2023) beschlossen. Inhalt der Interessenbekundung soll die Darstellung des beabsichtigten 
Betriebskonzepts sein. 
 

Folgende Vorgaben sollen hierbei berücksichtigt werden: 
- Die vollständige Bewirtungseinheit, samt Mobiliar und Personaltoilette vor Ort, muss durch den 

Nutzer gestellt werden 
- max. 12x Tische mit 60x - 80x Stühlen, sowie max. 10x Stehtische 

- Angebot von Bodensee- und italienischen Weinen, regionale Biere, Softgetränke, italienischer 
Kaffee (Mehrweg) 

- Fingerfood mit regionalem oder italienischem Bezug (kalt, ohne Besteck, Mehrweg) 
- Betriebszeit im Jahr 2023: frühestens ab April bis Oktober, täglich von morgens bis längstens 

22.00 Uhr 
 

Das Interesse ist bis spätestens zum 12.02.2023 in Textform (gerne auch per E-Mail) gegenüber 
der Gemeinde Langenargen, Hauptamt, Obere Seestraße 1, 88085 Langenargen zu erklären. 

Ansprechpartner: Marcel Vieweger, Tel. 07543/9330-44, 
E-Mail: vieweger@langenargen.de 

zu bekunden. 
 
Die Auswahl des Nutzers findet anhand einer Bewertungsmatrix durch den Gemeinderat in der 
öffentlichen Sitzung am 27.02.2023 statt. Anschließend ist ein Antrag auf ein 
Baugenehmigungsverfahren und ein Antrag auf gaststättenrechtliche Konzession durch den 
Bewerber beim zuständigen Baurechtsamt in Oberdorf zu stellen. 

Durchführung eines  
Interessenbekundungsverfahrens für die  
Sondernutzung einer Fläche am „Noliplatz“ 
Der Langenargener Gemeinderat hat durch einen Gemeinderats-
beschluss die Durchführung eines Interessenbekundungsverfah-
rens für die Sondernutzung einer Fläche am „Noliplatz“ für ein 
Jahr (2023) beschlossen. Inhalt der Interessenbekundung soll die 
Darstellung des beabsichtigten Betriebskonzepts sein.  
Folgende Vorgaben sollen hierbei berücksichtigt werden: 
- �Die vollständige Bewirtungseinheit, samt Mobiliar und Personal-

toilette vor Ort, muss durch den Nutzer gestellt werden 
- max. 12x Tische mit 60x - 80x Stühlen, 
  sowie max. 10x Stehtische 
- �Angebot von Bodensee- und italienischen Weinen, regionale 

Biere, Softgetränke, italienischer Kaffee (Mehrweg) 
- �Fingerfood mit regionalem oder italienischem Bezug (kalt, ohne 

Besteck, Mehrweg) 
- �Betriebszeit im Jahr 2023: frühestens ab April bis Oktober, täg-

lich von morgens bis längstens 22.00 Uhr 
 
Das Interesse ist bis spätestens zum 12.02.2023 in Textform 
(gerne auch per E-Mail) gegenüber der Gemeinde Langenargen, 
Hauptamt, Obere Seestraße 1, 88085 Langenargen zu erklären. 
Ansprechpartner: Marcel Vieweger, Tel. 07543/9330-44, 
E-Mail: vieweger@langenargen.de 
zu bekunden. 

 
Die Auswahl des Nutzers findet anhand einer Bewertungsmatrix 
durch den Gemeinderat in der öffentlichen Sitzung am 27.02.2023 
statt. Anschließend ist ein Antrag auf ein Baugenehmigungsverfah-
ren und ein Antrag auf gaststättenrechtliche Konzession durch den 
Bewerber beim zuständigen Baurechtsamt in Oberdorf zu stellen.
  
Kanalarbeiten im Bereich Bierkeller-Waldeck, 
Schützenweg und Mooser Weg 
In den kommenden Wochen, voraussichtlich ab 30.01.2023, wer-
den im Rahmen der Eigenkontrollverordnung (EKVO) im Ortsteil 
Bierkeller-Waldeck, dem Schützenweg und einem Teil des Moo-
ser Weges im Kanal Reinigungsarbeiten und die TV-Inspektion 
vorgenommen. 
Die Firma PAKO Rohr- und Kanaltechnik GmbH & Co. KG ist von 
der Gemeinde hierfür beauftragt. Wir bitten darauf zu achten, dass 
die Schächte zugänglich sind. 
Teilweise müssen Privatgrundstücke betreten werden. Außerdem 
kann es zu kurzen Verkehrsbehinderungen kommen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.
 
Gesetzliche Ausweispflicht  
Für Bürgerinnen und Bürger mit deutscher Staatsangehörigkeit 
besteht ab dem vollendeten 16. Lebensjahr eine gesetzliche Aus-
weispflicht, die sowohl mit einem Personalausweis als auch mit 
einem Reisepass erfüllt werden kann. 
Für Kinder kann ein Kinderreisepass ausgestellt werden, dieser 
gilt nur noch ein Jahr. Bitte beachten Sie, dass bereits vorhan-
dene Kinderreisepässe nur vor Ablauf der Gültigkeit verlänge-
rungsfähig sind. 
Neue Ausweisdokumente können unter Vorlage eines aktuellen 
biometrischen Passbildes beim Bürgerservice Plus, Marktplatz 4,  
beantragt werden.

Amtlicher Teil
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Die Gemeinde Langenargen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

eine Betreuungskraft (m/w/d)
für die Verlässliche Grundschule für 2 Tage pro Woche 
(von 11.30-16.30 Uhr) und

eine Betreuungskraft (m/w/d)
für die Ferienbetreuung „Firlefanz“ (in allen Schulferien von 7.00 bis 
14.00 Uhr).

Außerdem wird

ein Mitarbeiter (m/w/d) für die 
schuleigene Mensa

gesucht. Die Beschäftigungszeiten sind dienstags und donnerstags 
von 11.45-14.15 Uhr.

Die Stellen können gerne kombiniert werden.

Die vollständige Stellenausschreibung und weitere Informationen erhal-
ten Sie auf unserer Homepage www.langenargen.de unter dem Menü-
punkt Rathaus&Service – Aktuelles&Presse – Stellenausschreibungen

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 28.02.2023 an

GEMEINDE LANGENARGEN   
Hauptamt  - Personal 
Obere Seestr. 1| 88085 Langenargen  
rathaus@langenargen.de | www.langenargen.de 

Landesfamilienpass 
Die neuen Gutscheinkarten 2023 für den Landesfamilienpass 
können ab sofort gegen Vorlage des Landesfamilienpasses beim 
Bürgerservice Plus abgeholt werden. 
Eine Liste aller Staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in 
Baden-Württemberg, die mit dem Landesfamilienpass besucht 
werden können sowie eine Liste der nichtstaatlichen Anbie-
ter finden Sie auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit 
und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren unter www. 

sozialministerium-bw.de/landesfamilienpass. Hier können Sie 
auch alle Neuerungen für das Jahr 2023 entnehmen.  
Einen Landesfamilienpass können folgende Personen erhalten:
•	 Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, 

die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,
•	 Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberech-

tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,
•	 Familien, die mit mindestens einem kindergeldberechtigten 

schwer behinderten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsmin-
derung in häuslicher Gemeinschaft leben,

•	 Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind, und 
mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben und

•	 Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben. 

Antragsberechtigte, die noch keinen Landesfamilienpass besitzen, 
können diesen beim Bürgerservice Plus beantragen.

 

 

  

SSeemmiinnaarrrreeiihhee  ffüürr  EExxiisstteennzzggrrüünnddeennddee  ssttaarrtteett  iimm  JJaannuuaarr  
KKoosstteennffrreeiiee  OOnnlliinnee--VVeerraannssttaallttuunngg  zzuu  RRaahhmmeennbbeeddiinngguunnggeenn  uunndd  MMoottiivvaattiioonn  
BBooddeennsseeeekkrreeiiss  ––  DDeerr  eerrssttee  TTeeiill  ddeerr  sseecchhsstteeiilliiggeenn  SSeemmiinnaarrrreeiihhee  GGrrüünndduunnggssKKoommppaassss  BBooddeennsseeee  
ddeerr  WWiirrttsscchhaaffttssfföörrddeerruunngg  BBooddeennsseeeekkrreeiiss  ((WWFFBB))  ffiinnddeett  aamm  2255..  JJaannuuaarr  aabb  1177..0000  UUhhrr  oonnlliinnee  ssttaatttt  
uunndd  iisstt  ffüürr  TTeeiillnneehhmmeennddee  kkoosstteennffrreeii..  TThheemmaattiisscchh  wweerrddeenn  ddiiee  PPhhaasseenn  uunndd  RRaahhmmeennbbeeddiinngguunnggeenn  
eeiinneerr  EExxiisstteennzzggrrüünndduunngg  bbeehhaannddeelltt..  IInn  ddeerr  zzwweeiitteenn  HHäällffttee  ddeess  VVoorrttrraaggssaabbeennddss  bbiieetteett  ddiiee  
UUnntteerrnneehhmmeerriinn  LLiinnddaa  KKeellllyy  ((BBiioollaannddhhooff  KKeellllyy,,  HHeerrddwwaannggeenn--SScchhöönnaacchh))  EEiinnbblliicckkee  iinn  iihhrree  
ppeerrssöönnlliicchhee  GGrrüünndduunnggssrreeiissee  uunndd  bbeeaannttwwoorrtteett  iimm  LLiivvee--IInntteerrvviieeww  FFrraaggeenn  ddeerr  TTeeiillnneehhmmeennddeenn.. 

 

GGrrüünndduunnggssKKoommppaassss  BBooddeennsseeee  ––  TTeeiill  11  
SSeellbbssttssttäännddiiggkkeeiitt,,  GGrrüünndduunngg,,  SSttaarrtt--UUpp  ––  wwiiee  ppaacckkee  iicchh  eess  aann??  
 
Datum:  Mittwoch, 25. Januar 2023 
Uhrzeit:  17.00 Uhr bis ca. 18.30 Uhr 
Ort:  online (WebEx) 
Referentin: Linda Kelly (Biolandhof Kelly, Herdwangen-Schönach) 
 
Veranstalter: Wirtschaftsförderung Bodenseekreis  
 
WWeeiitteerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunndd  kkoosstteennffrreeiiee  AAnnmmeelldduunngg::    
wwff--bbooddeennsseeeekkrreeiiss..ddee//nneewwss--eevveennttss//vveerraannssttaallttuunnggeenn// 

 

PPrreesssseekkoonnttaakktt:: 
WWiirrttsscchhaaffttssfföörrddeerruunngg  BBooddeennsseeeekkrreeiiss  GGmmbbHH  
Stefanie Rudolf – Veranstaltungen & Projekte 
Leutholdstraße 30 
88045 Friedrichshafen 
T: +49 7541 38588-60 
F: +49 7541 38588-33 
rudolf@wf-bodenseekreis.de 
www.wf-bodenseekreis.de 

Seminar für Existenzgründende 
Der zweite Teil der sechsteiligen Seminarreihe GründungsKom-
pass Bodensee der Wirtschaftsförderung Bodenseekreis (WFB) 
findet am Mittwoch, 8. Februar ab 17 Uhr online statt und richtet 
sich an diejenigen, die den Schritt in die Selbstständigkeit wa-
gen wollen. Thematisiert wird der für eine erfolgreiche Gründung 
hilfreiche Businessplan sowie Finanzierungs- und Fördermöglich-
keiten. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung erforderlich.   
GründungsKompass Bodensee – Teil 2
Businessplan & Finanzierung – solide Basis für meine erfolg-
reiche Gründung 
Datum:	 Mittwoch, 8. Februar 2023 
Uhrzeit:	 17.00 Uhr bis ca. 18.30 Uhr 
Ort:	 online (WebEx) 
Referenten:	 Jürgen Kuhn, IHK Bodensee-Oberschwaben 
	 Markus Baunach, 
	 Volksbank Friedrichshafen-Tettnang eG 
Veranstalter:	 Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 

Weitere Informationen und kostenfreie Anmeldung: 
wf-bodenseekreis.de/news-events/veranstaltungen/	  

Ende des Amtlichen Teils

Das ist los in Langenargen

Der „LaKE-Line“-Partybus  
fährt zum Hexenball XXL 

Am Samstag, 4. Februar, findet in Neukirch der 
„Hexenball XXL“ statt, veranstaltet wie in jedem 
Jahr von den Neukircher Hexen und von Mucke-
fuck Neukirch. Beginn ist um 19 Uhr. Musikalisch 
gibt es einiges auf die Ohren: In der Mehrzweck-
halle und einem großen, beheizten Partyzelt spielen 

DJ Ralf Hinz und das DJ-Team K-Wies. Ein Aufgebot unterschied-
licher Lumpenkapellen sowie Auftritte der Tanzformation Maskera-
de und der Männergarde versprechen einen prächtigen Abend. 
Wir bitten Fahrgäste der „LaKE-Line“ darum, auch die erste ange-
botene Fahrt zu nutzen, sodass viele Gäste die Möglichkeit haben, 
zur Veranstaltung zu gelangen, ohne dass der Bus überfüllt ist. Der 
Partybus „LaKE-Line“ fährt alle Jugendlichen ab 16 Jahren sicher 
hin und wieder zurück von der Party. Fahrgäste der „LaKE-Line“ 

bekommen eine Eintrittsgarantie. Die einfache Fahrt kostet 4 Euro, 
Hin- und Rückfahrt 6 Euro. Die Veranstaltung ist ab 16 Jahren, 
wobei der Einlass nur mit dem neuen Partypass gewährt wird. 
Download unter www.partypass.de 
Fahrplan: 
Eriskirch, Irisstraße	 18:30 | 20:10	  
Eriskirch, Neue Mitte (Schlatt)	 18:35 | 20:15	  
Bierkeller, Schützenstraße	 18:39 | 20:19    
Langenargen, Strandbad	 18:48 | 20:28	  
Langenargen, Bahnhof	 18:52 | 20:32	  
Gohren, Bushaltestelle	 18:58 | 20:38	  
Kressbronn, Bahnhof	 19:02 | 20:42	  
Kressbronn, Betznauer Straße (Fallenbach)	 19:04 | 20:44    
Oberdorf, Kressbronner Straße	 19:10 | 20:50  
Rückfahrten sind jeweils um 0:30 Uhr, 1:30 Uhr und 2:30 Uhr. Ju-
gendliche unter 18 Jahren nutzen die erste Rückfahrt um 0:30 Uhr. 
Verspätungs-Info-Hotline des begleitenden Sicherheitsdienstes: 
07543/9525670.�  jub
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Filmszene Münzhof zeigt  
„Rabiye Kurnaz gegen George W. Bush“ 
Die Filmszene Münzhof zeigt am Donnerstag, 2. Februar um  
20 Uhr den Film Rabiye Kurnaz gegen George W. Bush: Murat 
ist weg. Inhaftiert im US-Gefangenenlager Guantanamo. Rabiye 
Kurnaz, Bremer Hausfrau und liebende Mutter, versteht die Welt 
nicht mehr. Geht zur Polizei, informiert Behörden und verzweifelt 
fast an ihrer Ohnmacht. Bis sie Bernhard Docke findet. Der zu-
rückhaltende, besonnene Menschenrechtsanwalt und die tempe-
ramentvolle, türkische Mutter - sie kämpfen nun Seite an Seite für 
die Freilassung von Murat. Papier ist geduldig, Rabiye ist es nicht. 
Eigentlich möchte sie nur zurück zur Familie in ihr Reihenhaus und 
wird doch immer wieder in die Weltgeschichte katapultiert. Sie 
zieht mit Bernhard bis vor den Supreme Court nach Washington, 
um gegen George W. Bush zu klagen. Bernhard gibt dabei auf 
sie acht. Und Rabiye bringt ihn zum Lachen. Mit Herz und Seele. 
Mit letzter Kraft. Und am Ende geschieht, was niemand mehr für 
möglich hält. D 2022; 113 min.; FSK: ab 6 
 
Tanzsalon:  
DJ Jay Bee heizt im Hirscher ein 

Global Dance Music mit Rock der 80er- und 90er, 
Funk ‚n‘ Sould, Latin und Old School gibt es am 
Samstag, 28. Januar von 20 bis 1 Uhr im Tanz-
salon. DJ Jürgen Brandenburg aka „Jay Bee“ 
wird seine pralle Soundkiste auspacken. Diesmal 
ist sein Programm wieder bunt gefächert. Er hat 

aus allen Musikgenres die besten Tanzstücke gefiltert und wird 
diese am Samstag auf die Tanzfläche streuen. Bitte kommt recht-
zeitig, Jürgen wird gleich um 20 Uhr loslegen. Genießt die guten 
Drinks und das ebenfalls bunte Publikum. Cuba Libre gibt’s ein-
malig für 5 Euro. Wir freuen uns auf Euch! Der Eintritt beträgt  
5 Euro für DJ und Gema. Keep on dancing! �  bem
 
Stammtisch im Februar 

Der erste Mittwoch im Monat ist Stamm-
tischzeit des Partnerschaftsvereins Lan-
genargen/Noli. Und das im Februar schon 
am ersten Tag des Monats. Am 1. Febru-
ar treffen sich Mitglieder, Freunde und 
Gäste ab 19 Uhr wieder im Ristorante „La 
Taverna“ in den Sportanlagen zu guten 

Gesprächen. Der „Italienische runde Tisch - tavolo rotondo“ mit 
Emilio Vaia findet vorher ebenfalls wieder statt. Beginn ist wie 
immer um 18 Uhr.  � cw 

Jetzt Förderung für „Spitze auf dem Land!“  
beantragen 
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg“ können innovationsstarke Unternehmen 
im Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) eine 
Förderung erhalten, um neue Produkte oder Dienstleistungen 
voranzutreiben. Gemeinden mit solchen Unternehmen können 
sich noch bis zum 28. Februar (Ausschlussfrist) für die aktuelle 
zwanzigste Auswahlrunde bewerben. Die Gemeindeverwaltung 
Langenargen stellt sich gerne als Ansprechpartner für interessierte 
Unternehmen zur Verfügung. 
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Bedeu-
tung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgeglichene Struktur 
Baden-Württembergs prägen und Kerne für Innovationen und 
Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Unternehmen mit weniger als 50 
Beschäftigten können für ihre Investition bis zu 20 Prozent Zu-
schuss erhalten, mittlere Unternehmen mit weniger als 100 Be-
schäftigten bis zu zehn Prozent. Der maximale Förderbetrag pro 
Projekt beträgt 400.000 Euro. Bei einem deutlich erkennbaren 
Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie kann die Förde-
rung auf max. 500.000 Euro pro Projekt erhöht werden. Zuwen-
dungen unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt. Bezuschusst 
werden Unternehmensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und 
Anlagen zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder 
verbesserter Produkte und Dienstleistungen. 
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die Förder-
modalitäten gelten gemäß dem Operationellen Programm EFRE 
2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbezüglichen Verordnun-
gen, Richtlinien, Verwaltungsvorschriften und Leitlinien auf EU-, 
nationaler und Landesebene. Die Bewerbung für die Förderlinie 
erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge der Gemeinden in Zu-
sammenarbeit mit dem Unternehmen. Die Entscheidung über die 
Aufnahme erfolgt durch das Ministerium für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg auf der 
Basis des Vorschlages eines dazu eingerichteten Bewertungs-
ausschusses. �  bma
 

Notrufe und Bereitschaftsdienste der Ärzte und Apotheken
Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg: Die 
aktuelle Verordnung des Landes gibt es hier: 
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de 

Info-Telefone 
Landesgesundheitsamt: 
Tel. 0711/904-39555 (täglich von 09:00 bis 18:00 Uhr) 

Gesundheitsamt Bodenseekreis: 
Tel. 07541/204-3300 (täglich von 09:00 bis 16:00 Uhr) 

Info-Telefone 
Landesgesundheitsamt: 
Tel. 0711/904-39555 (täglich von 09:00 bis 18:00 Uhr) 

Gesundheitsamt Bodenseekreis: 
Tel. 07541/204-3300 (täglich von 09:00 bis 16:00 Uhr) 

Notruf:	 110 
Rettungsdienst und Feuerwehr:	 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:	 116117 (Anruf kostenlos) 
Montag, Dienstag, Donnerstag 18 - 8 Uhr, Mittwoch 13 - 8 Uhr, 
Freitag 16 - 8 Uhr. Samstag, Sonntag und Feiertage 8 - 8 Uhr. 
  
Informationen im Internet:  
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/  
Notfallpraxis am Klinikum Tettnang, Tel. 0 75 42/531-0 und am 
Klinikum Friedrichshafen, Tel. 0 75 41/96-0 (ohne Anmeldung): 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8 - 21 Uhr 
  
Kinderärztlicher Notdienst:	 116117 
Augenärztlicher Notdienst:	 116117 
HNO-ärztlicher Notdienst:	 116117 
Zahnärztlicher Notdienst:	 116117 
Apothekennotdienst:	 08 00/0 02 28 33 
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Dammglonker feiern ein Wochenende lang Fasnetsauftakt Dammglonker feiern ein Wochenende lang Fasnetsauftakt 
Man weiß nicht genau, wer in Langenargen fürs Wetter zuständig ist, aber offenbar hat die Narrenzunft d‘ Dammglonker einen recht 
guten Draht nach oben: Auch wenn der Auftakt mit dem Stellen des Narrenbaums samt der Verabschiedung von Jenny Waldinger 
aus der Garde, mit Brauchtumsvorführungen, Narrentaufe und Hexenball am Samstag noch unter widrigen Bedingungen stattfand, 
so stimmte am Sonntag zum großen Narrensprung wieder alles. Tausende Hästräger zogen bei strahlendem Sonnenschein durch 
Langenargen und erfreuten die Zuschauer mit ihren Späßen und natürlich den begehrten Gutsle. Zuvor hatte die Zunft im Münzhof 
die Zunftmeister und -räte der teilnehmenden Zünfte zum Empfang geladen, um sich und die Gäste mit allerlei närrischen Sticheleien 
in die richtige Stimmung zu bringen. 

Bürgermeister bietet traurigen Anblick 
Allein Bürgermeister Ole Münder bot beim Zunftmeisterempfang ein 
trauriges Bild. Daran mochte auch die Zunftratskappe der Damm-
glonker, die eine mitleidige Seele dem närrisch noch nicht ordent-
lich sozialisierten Schultes übereignet hatte, wenig ändern. Besser 
wurde Münders optische Erscheinung erst, als die Tettnanger Zunft 
ins Spiel kam. Traditionell trägt unter anderem sie zum Unterhal-
tungsprogramm des Empfangs bei. Münder sei ohne richtigen Kittel 
bloß „ein halber Bürgermeister“, befand Tettnangs Zunftchef Mi-
chael Abele. Ehrenzunftmeister Hase Bär sprang deshalb bei und 
half Münder in den grünen Kittel der Tettnanger Zunfträte. „So sieht 
der Kerle ebbes gleich“, lautete Abeles Befund, der auch sonst 
nicht mit leeren Händen gekommen war: Langenargens Zunftchef 
Harald Thierer bekam mit „Harrys Castle“ sein eigenes Schloss, 
mit der er nach Belieben spielen könne, wenn es im kommenden 
Jahr mit Schloss Montfort wieder nichts als Austragungsort des 
Zunftmeisterempfangs werden sollte. 

Enzensperger stichelt nach Leibeskräften 
Da waren die Langenargener also noch gut weggekommen, wäh-
rend Kressbronns Bürgermeister Daniel Enzensperger als Heidach-

geist mit Spott und Häme über die Gemeinde im Allgemeinen und die Zunft im Besonderen herzog. Griesebiggerchef Jörg Matthä-
us unterstützte ihn nach Kräften: „Wer Langenargen kennt, dem gefällt es überall auf der Welt!“, befand er. Wie immer grandios war 
der Beitrag der Friedrichshafener Patenzunft Seegockel. Die Häfler Narren, namentlich Zunftchef Oliver Venus, hatten erheblichen  
Aufwand betrieben und schilderten in einer Diaschau, wie sie einen einsamen Dammglonker in Friedrichshafen aufgenommen und 
adoptiert hatten. Da wischte sich nicht nur Zunftmeister Harald Thierer die Lachtränen aus den Augen. 

Hästrägerorder für verdiente Mitglieder 
Die Dammglonker nutzten die Bühne ihres Zunftmeisterempfangs auch, um verdienten Narren den Hästrägerorden zu verleihen: Vom 
Fanfarenzug König Wilhelm war dies Andreas Weber, von den Schussengeistern Josef ‚Seppi‘ Wund, Argenhexe und Kassiererin Ilona 
Marceau wurde ebenso ausgezeichnet wie Vizezunftmeister Jürgen Emminger. Harald Thierer begrüßte zahlreiche Ehrengäste, unter 
ihnen Landrat Lothar Wölfle und dazu einige seiner Vorgänger als Zunftmeister sowie die Präsidiumsmitglieder des Alemannischen 
Narrenrings (ANR), dem die Zunft angehört. 

Viel Musik sorgt für Hochstimmung 
Zudem bot der Zunftmeisterempfang 
musikalisch einiges: Souverän begleite-
ten „Die Blechheiligen“, eine Abordnung 
der Bürgerkapelle unter der Leitung von 
Wolfgang Neidhardt, das Geschehen. 
Dazu kamen Einlagen des Fanfarenzugs 
König Wilhelm und diverser Lumpenka-
pellen, von denen Foetzles Brass den 
Münzhof praktisch zum Beben brachte. 
Der Beitrag von Doraweible-Zunftmeis-
ter Andy Niederreiter und ANR-Ehrennarr 
Michael ‚Moser‘ Weinmann war gesang-
lich stark und herrlich skurril. 

Narren genießen farbenfrohen Umzug 
Mit dem Besuch und dem Verlauf des 
Umzugs zeigte die Zunft sich „sehr zu-
frieden“, so Zunftmeister Thierer. 63 
Gruppen der närrischen Landschaft zwi-
schen Bodensee, Alb und Allgäu sowie 
zahlreiche Musikgruppen präsentierten 
sich den gut gelaunten Zuschauern. 
Reichlich Betrieb in den Zelten und dem 
Münzhof sowie ein unfallfreier Verlauf 
gehen sicherlich als erste normale Fas-
net nach der Pandemie in die Zunftan
nalen ein.	�  ela

Schloss marode und auch noch ohne Wirtschaft? Zum Glück gibt es den Münzhof, in dem 
der Fanfarenzug König Wilhelm den Zunftmeisterempfang eröffnet.

Für einen närrisch notleidenden Bürgermeister (Ole Münder, Mit-
te) gibt Tettnangs Ehrenzunftmeister Hase Bär (links) gerne den 
letzten Kittel her. Und der amtierende Chef in Tettnang, Michael 
Abele, unterstützt sowieso jede Lumperei.
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Traditionell geht die Langenargener Zunft als letzte Gruppe auf 
den Umzugsweg. Trotz frischer Temperaturen begleiten noch 
viele Zuschauer am Straßenrand Dammglonker, Argenhexen, 
Schussengeister und Co.

Familie Kugel aus Oberdorf gewinnt 2021 
beim närrischen Gewinnspiel des Mont-
fort-Boten einen Platz auf der Ehrentribüh-
ne beim Umzug. „Es war total nett mit wun-
derbarer Sicht von der Bühne aus“, freut 
sich Rebecca Kugel.

Augen auf bei der Kostümwahl! In Sachen Warmhaltung hat 
diese Bärenfamilie jedenfalls alles richtig gemacht und genießt 
das närrische Defilee entspannt.

Bei Schnee heben die Narren ihren 15 Meter hohen Baum vor dem Rathaus 
in die Höhe. Dort steht er bunt geschmückt und weist darauf hin, wer in Kürze 
in Langenargen das Sagen haben wird. � Bilder: ela (2), beh (3), oej (1)
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❖ ❖ ❖  VERANSTALTUNGEN  ❖ ❖ ❖

Freitag, 27. Januar 2023

BÄDER
Schwimmhalle, Amthausstr., 15-19 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, incl. Lesefoyer, Marktplatz 24, 15-18 Uhr

KINDER UND JUGEND
Jugendhaus Stellwerk, Mühlesch 2, 17-21 Uhr

SENIOREN
Schnitzen, Senioren Villa Wahl, Franz-Anton-Maulbertsch-Schule,  

Kirchstr. 15, Werkraum, 14 Uhr

Holzhock, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte,  
Oberdorfer Str. 14, 17 Uhr

Samstag, 28. Januar 2023

BÄDER
Schwimmhalle, Amthausstr., 10-16 Uhr, Spielenachmittag, 12 Uhr

MUSIK
Saloncafé, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr. 18, 10-14 Uhr

PARTY
Tanz Salon, mit DJayBEE aka Jürgen Brandenburg, Musiksalon Hirscher, 

Eisenbahnstr. 18, 20 Uhr

Montag, 30. Januar 2023

FAMILIE
Babytreff ab dem Lauflernalter, Jasmin Mutschler,  

Dorfgemeinschaftshaus, Oberdorf, Erlenweg 3, 16-17 Uhr

Montagstreff für Kinder mit Eltern, Margrit Wahl,  
Familientreff Langenargen, Amthausstr. 13, 15-16.30 Uhr

FIT & AKTIV
Turnverein: Training für das Sportabzeichen, ohne Altersbegrenzung,  

Tennishalle, Friedrichshafener Str., 18.30 Uhr

SENIOREN
Aquarell-Malen, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte,  

Oberdorfer Str. 14, 10 Uhr

Englisch-Konversation, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte, 
Oberdorfer Str. 14, 16 Uhr

VHS, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte, Oberdorfer Str. 14, 
8.30 Uhr und 19 Uhr

Tennis, Senioren Villa Wahl, Sportzentrum, Sportanlagen 1, 9.30 Uhr

Dienstag, 31. Januar 2023

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, incl. Lesefoyer, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

FAMILIE
Babytreff ab dem Krabbelalter, Petra Flad, Familientreff Langenargen, 

Amthausstr. 13, 9-10 Uhr

Babytreff bis zum Krabbelalter, Petra Flad, Familientreff Langenargen, 
Amthausstr. 13, 10.30-11.30 Uhr

SENIOREN
Walking, Senioren Villa Wahl, Kabelhängebrücke, Lindauer Str., 9 Uhr

Bridge, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte,  
Oberdorfer Str. 14, 14 Uhr

Doppelkopf-Kartenspiele, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte, 
Oberdorfer Str. 14, 17.30 Uhr

VHS, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte, Oberdorfer Str. 14, 
9 Uhr

Seniorentanzkurs, ohne Tanzpartner, Seniorenwohnanlage Mühlengärten, 
Eugen-Kauffmann-Str. 2, Gemeinschaftsraum, 15-16 Uhr

Seniorentanzkurs, Paartanz, Seniorenwohnanlage Mühlengärten,  
Eugen-Kauffmann-Str. 2, Gemeinschaftsraum, 16-17 Uhr

Eisstockschießen, Senioren Villa Wahl, Sportzentrum, Sportanlagen 1,  
Vereinsgelände Eisstockschützen, 16 Uhr

Mittwoch, 1. Februar 2023

BÄDER
Schwimmhalle, Amthausstr., 16-21 Uhr

FAMILIE
Rasselbande, Eltern mit Kindern, Marie Flauger, Dorfgemeinschaftshaus, 

Oberdorf, Erlenweg 3, 16-17.30 Uhr

KINDER UND JUGEND
Jugendhaus Stellwerk, Mühlesch 2, 17-21 Uhr

SENIOREN
Skat, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte, Oberdorfer Str. 14, 

14 Uhr

Tennis, Senioren Villa Wahl, Sportzentrum, Sportanlagen 1,  
9.30 Uhr und 11 Uhr

Donnerstag, 2. Februar 2023

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, incl. Lesefoyer, Marktplatz 24, 10-12 Uhr

MÄRKTE
Wochenmarkt, Langenargen, Uferpromenade, 8-13 Uhr

MUSIK
Schichtsalon, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr. 18, 19-23 Uhr

SENIOREN
Bridge, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte,  

Oberdorfer Str. 14, 17.30 Uhr

Frühschoppen, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte,  
Oberdorfer Str. 14, 10.30 Uhr

Rommé, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte,  
Oberdorfer Str. 14, 15 Uhr

Schneewanderung: Hittisau - über Brücken zu Alpen, Senioren Villa Wahl, 
Begleiter: W. Krebs, Seniorenbegegnungsstätte, Oberdorfer Str. 14,  
9.30 Uhr
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Friedhofsanierung geht planmäßig voran
Die Sanierungsarbeiten der Grabfelder C und D gehen zügig vo-
ran und liegen laut Aussage der Gemeindeverwaltung mit veran-
schlagten 150.000 Euro im Kostenrahmen. 

Die Sanierungsarbeiten der Grabfelder C und D im Bereich des 
„neuen“ Friedhofs in Langenargen liegen im Zeit- und Kostenplan.

Bei den Erdurnengräbern sind die Einfassungen fertig verlegt, 
im Grabfeld C konnten zwischenzeitlich neben weiteren Arbeiten 
die Wegplatten gesetzt werden. „Zudem wurden zwischen den 
Gräbern beim ersten Weg die Platten eingebracht, während die 
Vorbereitungen für den zweiten und dritten Weg abgeschlossen 
sind“, sagt der Leiter des Ortsbauamtes, Markus Stark.
Auf dem Friedhof Langenargen werden derzeit die Sanierungs-
arbeiten im Bereich der Grabfelder C und D weiter fortgesetzt. 
Laut Markus Stark wurde beim Abschnitt D bereits der erste Weg 
ausgekoffert, auf der C-Fläche alle Wegplatten gesetzt und wei-
tere Platten zwischen den Gräbern verlegt. Zudem konnten die 
Einfassungen an den Erdurnengräbern fertiggestellt sowie eine 
Sitzbank gesetzt werden. Mit dem Ablauf des Projektes zeigt sich 
indes Ole Münder zufrieden: „Die Arbeiten an den beiden Grabfel-
dern verlaufen nach Plan. Damit erfahren auch diese Abschnitte 
eine Aufwertung und schließen sich gestalterisch an die bereits 
erfolgte Sanierung des Grabfeldes A an“, so der Bürgermeister.
Um die Details des umfangreichen Maßnahmenkatalogs der Bür-
gerschaft zu verdeutlichen, hatte die Verwaltung bereits Anfang 
November zu einer öffentlichen vor Ort-Besichtigung geladen. Wie 
Landschaftsarchitekt Dietmar Gutermann erklärte, müsse man, 
analog zum Grabfeld A, neben weiteren Schritten, die Randein-
fassungen in einer einheitlichen Höhe verlegen, die Wege samt 
Unterbau neu herstellen, außerdem die Hecken, soweit erforder-
lich, roden und mit Eibenhecken neu bepflanzen. Grundsätzlich sei 
es Ziel, schöne Einzelgehölze und Bäume zu erhalten, allerdings: 
„Unpassende, kränkelnde aber auch zu groß gewachsenen Bäu-
men und Pflanzen, die die Standsicherheit der Grabsteine und 
Verkehrssicherheit gefährden, müssen wir entfernen“, betonte der 
Experte vom beauftragten Planungsbüro 365° Freiraum + Umwelt 
in seinen Ausführungen.
Gutermann versicherte, dass man mit dem gegebenen Respekt 
und sensibel die Arbeitsschritte angehe, Maschinen sehr vorsich-
tig einsetze und vieles in Handarbeit erledigen wolle. 
Im Bereich des heutigen Friedhofs ließ sich um 1273 die Pfarr-
kirche St. Martin nachweisen. Um sie herum hatte sich das ur-
sprüngliche Ortszentrum (Unterdorf) entwickelt. Mit der Stadter-
hebung Langenargens 1453 erfolgte die sukzessive Verlagerung 
des Zentrums samt Martinskirche zum Areal des heutigen Markt-
platzes. Im Unterdorf verblieb nur der Chorraum der ehemaligen 
Martinskirche, heute als St. Anna-Kapelle bekannt. Die Kapelle, 
das ehemalige Pfarrhaus, sowie das Zugangsportal mit der Ein-
friedung des alten Friedhofs stellen die ältesten erhalten ge-
bliebenen baulichen Zeugnisse der Ortsgeschichte dar. 1957 
erfolgte die erste Erweiterung des Friedhofs. Dem Wandel in der 

Bestattungskultur wurde mit dem Bau einer Urnenwand 2001 und 
eines Urnenfeldes (2020) Rechnung getragen. Mehrere Maßnah-
men, wie die Befestigung und Beleuchtung der Stellplätze, die 
Bepflasterung der Hauptwege und die Sanierung der Wege und 
Einfassungen im Grabfeld A im neuen Friedhofsteil konnten im 
Jahr 2021 durchgeführt werden. Zudem werten neue Zugangs-
tore, Fahrradbügel, einheitliche Sitzbänke, einen Brunnenstele 
im Platzbereich und eine Handwagenstation die Ausstattung der 
Ruhestätte auf.          �  ah

Dammhäusle wird saniert
Das denkmalgeschützte Dammhäusle an der Spitze des Landes-
tegs in Langenargen wird von Grund auf saniert und soll bis zu 
Beginn der neuen Saison wieder zugänglich sein. Die Renovati-
onsarbeiten mussten angegangen werden, da eine Schadenser-
fassung 2018 erhebliche Mängel zu Tage gebracht hatte. Für das 
Projekt werden laut Aussage der Verwaltung Kosten in Höhe von 
180.000 Euro veranschlagt. 

Das „Dammhäusle“ am Ende des Landestegs aus den 1920er- 
Jahren ist derzeit unter einer Plane geschützt und wird bis zum 
Saisonstart aufwendig saniert. 

Das denkmalgeschützte Dammhäusle am Ende des Landestegs 
ist zusammen mit dem Schloss Montfort, der Pfarrkirche St. Mar-
tin und dem Gemeindehafen ein wichtiger und prägender Teil der 
Langenargener Seeansicht. Seit November und noch mindestens 
bis zum Frühjahr versteckt sich das schmucke Holzhäuschen 
allerdings unter einer großen, schwarzen Plane. Hintergrund ist, 
dass dem markanten Gebäude nach rund 95 Jahren eine drin-
gende Verjüngungskur verordnet werden musste. „2018 hat eine 
Schadenserfassung ergeben, dass das aus den 20er-Jahren da-
tierte Dammhäusle vor allem erhebliche Mängel an der Holzkon-
struktion aufweist. Hinzukommen unter anderem Schäden am 
Dach, an den äußeren Sitzbänken, am Blitzschutz sowie an den 
Elektroeinheiten“, berichtet Architekt Albrecht Weber vom beauf-
tragten Fachbüro für Baudenkmale. 
Wie der Experte weiter erklärt, habe man das Dammhäusle als 
witterungsschützenden Wartebereich mit innen und außen um-
laufenden Sitzbänken unter großen Dachüberständen vermutlich 
Ende der 20er-Jahre anstelle eines Vorgängerbaus mit Satteldach 
errichtet. „Bedenkt man, wie vielen Seestürmen das „Häusle“ an 
dieser exponierten Stelle Widerstand geleistet hat, ist man be-
eindruckt von der vorgefundenen, verformungsfreien Holzkonst-
ruktion. Diese wird nach einer fachgerechten Instandsetzung und 
einer denkmalgerechten Restaurierung wieder viele weitere Gene-
rationen erfreuen“, ist sich Weber sicher. Voraussetzung für eine 
lange Erhaltung sei jedoch eine abgestimmte Pflege des fast 100 
Jahre alten Objekts. Überhaupt gefalle das innere Raumerlebnis 
der 20er-Jahre, „eine revitalisierte Bereicherung der Gemeinde“, 
wie Weber es nennt. Seiner Empfehlung nach soll der dann frisch 
renovierte Schutz- und Rückzugsraum bei Extremwetterereignis-
sen gemäß seiner bauzeitlichen Funktion, beispielsweise während 
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der Anwesenheit des Anlegepersonals, der Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht werden. „In Zeiten des Klimawandels, insbesondere 
für ältere Besucher, ein willkommener Rückzugsbereich bei Hitze 
und intensiver Sonnenstrahlung.“ 
Die notwendige Einhausung zur Sanierung unter einer von weitem 
sichtbaren schwarzen Lastwagenplane hingegen sei ein geplanter 
Effekt. Die eingesetzten Ölfarben benötigen laut Spezialisten eine 
gewisse Mindesttemperatur. Durch die passive Aufwärmung der 
Wintersonne spare man somit Energie. 
Übrigens: Die Restauratoren-Familie Frei hatte für die wenigen 
Monate der Winterbaustelle eine künstlerische Bedruckung ge-
sucht und mit dem weißen Pinselstrich „frei“ auf schwarzem 
Grund gefunden. Die vorübergehende Installation hat die Lan-
genargener Künstlerin Annette Weber ausgeführt. „Somit schenkt 
die Hülle ihrem Auftraggeber und den Passanten neben der Not-
wendigkeit des Schützens auch eine temporäre künstlerische 
Installation“, sagt Albrecht Weber.      � ah

Das denkmalgeschützte Dammhäusle liegt an der Spitze des Lan-
destegs in Langenargen. � Bilder: Andy Heinrich

Hilfe gegen Lustfrust und Herzschmerz 
 

Existiert man ohne Grinsen.  
geht das Dasein in die Binsen. 
Manchmal hilft ein Versscherz 
gegen Leid und Herzschmerz. 

Auch Empathie der Poesie 
zwingt Nüchternheiten in die Knie. 

 
Bei Menschenkindern dünn und hager 

sind Lebenslüste oftmals mager. 
Meist hilft da schon ein fettes Kochen 

für heitren Speck an Leib und Knochen, 
und die barocken Leibesfüllen 
packt man in attraktive Hüllen. 

 
Schließlich kommt Amor mit dem Bogen 

durch jeden Lebenskreis gezogen. 
Mit seiner Liebeslust erfreut er 

selbst Rindviecher und Dicke-Häuter. 
 

Wir sind nicht auf Verzicht erpicht; 
im Endeffekt wächst Zuversicht, 

dass Sattsein , Sonne, Lust und Licht, 
vor allem Frohsinn hat Gewicht. 

Es gibt kein himmlisches Gericht, 
das über Grazie Urteil spricht. 

 
Auch wer reif-rund ist, kann erscheinen  

als muntres Glücksschwein auf zwei Beinen. 
 

Axel Rheineck

VHS Bodenseekreis
Hatha Yoga, Tai Chi Chuan 
und Englisch:  
Es gibt noch freie Plätze  

Hatha Yoga: Wir kräftigen und dehnen unsere Muskulatur, mo-
bilisieren, regen Organe und den Energiefluss an. Wir führen in 
jeder Stunde Pranayamas (Atemübungen), Asanas (gehaltene 
Stellungen), dynamische Übungen, Anfangs- und Endentspan-
nung sowie Zwischenentspannungen durch. Pranayamas leiten 
uns in die Entspannung und erhöhen unser Energiepotential. Wir 
arbeiten mit dem bewussten Atem. Atemachtsamkeit führt uns 
zur inneren Ruhe und zu unserer Kraft und stärkt unsere Konzen-
trationsfähigkeit. 07.03.2023 - 20.06.2023, Samstag: 18.15 Uhr 
bis 19.30 Uhr. Kavalierhaus, Untere Seestr. 7, 88085 Langenar-
gen, GB301134LA. 
Tai Chi Chuan: Tai Chi Chuan trägt zur Aktivierung, Stärkung und 
Nutzung natürlicher Lebensenergie bei, beseitigt innere Blocka-
den und baut Stress ab. Wer die positiven Auswirkungen dieser 
„Meditation in Bewegung“ einmal an sich selbst gespürt hat, für 
den wird sie bald ein fester Bestandteil des Tagesablaufes werden. 
Ausgeglichenheit, Vitalität und Lebensfreude sind das willkom-
mene Ergebnis. Bitte lockere Sportkleidung und Hallenschuhe 
tragen. 11.02.2023 - 13.05.2023, Samstag: 10 bis 11 Uhr. Kava-
lierhaus, Untere Seestr. 7, 88085  Langenargen, GB301143LA. 
Englisch - Schüler - Coaching: Lernhilfe Klasse 7/8. Lernen und 
Wiederholen mit viel Freude und Spaß. Als Lehrwerk dienen die 
Schulbücher und Kopien. 08.02.2023 - 17.05.2023, Zwölf Termine. 
Mittwoch: 15.30 bis 16.30 Uhr. Seniorenbegegnungsstätte Villa 
Wahl, Oberdorfer Str.  14, 88085  Langenargen, GB406633LA. 
Weitere Auskünfte und Anmeldung unter www. vhs-bodensee-
kreis.de, der Zentrale der VHS Bodenseekreis unter Tel. 0 75 41/ 
2 04 56 35 oder in der VHS-Außenstelle Langenargen bei Stefanie 
Pulter unter Tel. 0 75 43/3 02 51 44 . 
 

Kirchliche Nachrichten

St. Martin und St. Wendelin

Samstag, 28. Januar	 	  
17.30 Uhr	 LA	 Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr	 LA	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 29. Januar  
09.00 Uhr	 OD	 Wort Gottes Feier mit Kommunionspendung 
10.30 Uhr	 LA	 Wort Gottes Feier mit Kommunionspendung 
Freitag, 3. Februar 
18.30 Uhr	 LA	� Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasius-

segen 

Anbetung: Langenargen: Donnerstag um 18.30 Uhr; Oberdorf: 
Donnerstag nach dem Gottesdienst bzw. Rosenkranz. 

Rosenkranz-Gebet: Oberdorf: Dienstag um 17 Uhr, Donnerstag 
um 18 Uhr; Langenargen: täglich um 18 Uhr und sonntags zusätz-
lich um 14 Uhr sowie am ersten Sonntag im Monat um 9.50 Uhr. 

Vesper: Langenargen: Montag um 18.30 Uhr. 

Der Liturgieausschuss  trifft sich am 31. Januar um 19.30 Uhr 
im Konferenzraum. Herzliche Einladung. 

Der Missionsausschuss (Ersatztermin)  kommt am Di., 1. Fe-
bruar um 19.30 Uhr im Konferenzraum zusammen. Gäste sind 
herzlich willkommen. 

Kerzenweihe/Blasiussegen  Am nächsten Wochenende 3./5. Fe-
bruar werden in den Gottesdiensten in Langenargen und Oberdorf 
mitgebrachte Kerzen gesegnet und der Blasiussegen gespendet. 
Connected – Anmeldung zur Firmvorbereitung 2023  Im März 
beginnt die Vorbereitung auf die Firmung 2023 und ihr könnt euch 
dazu ab sofort anmelden. Dazu sind alle katholischen Schüler der 
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9. Klasse sowie ältere Jugendliche und Erwachsene aus den See-
gemeinden eingeladen. Weitere Informationen und das Anmelde-
formular sind auf unserer Homepage zu finden. Ich freue mich auf 
den gemeinsamen Weg der Firmvorbereitung! Christina Bucher 
Verantwortlich für die Veröffentlichung der kath. Kirchengemein-
den Langenargen und Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen; 
Mo., Mi., Do.: 9 - 11.30 Uhr und Do: 16 -18 Uhr. In dringenden 
seelsorgerlichen Anliegen wird der Anrufbeantworter im Pfarr-
büro Langenargen auch außerhalb der Öffnungszeiten abgehört.  
Tel. 0 75 43 / 24 63.
 

Evangelische Kirchengemeinde
Langenargen-Eriskirch

Wochenspruch 
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir.	�  Jesaja 60, 2 

Sonntag, 29. Januar  
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt) 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt) 

Vorschau über die nächsten Gottesdienste 

Sonntag, 5. Februar 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Langenargen (Pfarrerin Berger) 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrerin Berger) - mit Kir-

chenband 
Sonntag, 12. Februar 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt) 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt) 

Termine/Veranstaltungen 

Di., 31. Jan.	 19.30 Uhr	� LA: Kaum zu glauben?!Wege durch 
das Glaubensbekenntnis mit Pfarrer 
Eidt 

Mi., 1. Feb.	 15.00 Uhr	 LA: Konfirmandenunterricht 
	 19.30 Uhr 	 EK: Hauskreis 
Do., 2. Feb.	 20.00 Uhr	 LA: Kirchenchor 

Aktuelles 

Taufsamstage Sie möchten gerne Ihr Kind taufen lassen? Zu fol-
genden Terminen gibt es hierzu mit Pfarrer Eidt die Möglichkeit: 
Sa, 25.02. / Sa, 18.03. /Sa, 15.04. / Sa, 27.05. / Sa 17.06. / Sa, 
22.07.23 
Uhrzeit ist jeweils 11 Uhr; der Ort bzw. Kirche findet nach Abspra-
che (ggf. auch mit anderen Tauffamilien) statt. Bei Fragen oder 
Interesse wenden Sie ich bitte zeitnah an das Pfarramt.  
Verantwortlich für die Veröffentlichung der evangelischen Kirchen-
gemeinde Langenargen-Eriskirch: Ev. Pfarramt Langenargen (auch 
für Eriskirch zuständig): Pfarrer Matthias Eidt, Pfarramtssekretari-
at, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel. 0 75 43/24 69, Fax:  
0 75 43/91 26 83, Öffnungszeiten: Mo. 14 bis 17 Uhr und Di., Do. 
9 bis 12 Uhr. E-Mail: Pfarramt.Langenargen@elkw.de, Homepage: 
www.ev-kirche-langenargen.de 
 
 

Kurz notiert

Der Montfort-Bote gratuliert
Wilhelm Andreas Seubert zur Vollendung seines 90. Lebensjahres  
am 28. Januar. 

Ralph Peter Bichsel zur Vollendung seines 70. Lebensjahres 
am 29. Januar. 

Dr. Gerhard Roland Moll zur Vollendung seines 70. Lebensjahres 
am 30. Januar. 

Den Jubilaren herzlichen Glückwunsch, einen schönen Festtag, 
Gesundheit und alles Gute für das nächste Lebensjahr!
 
Öffnungszeiten/Infos
Rathaus: Tel. 0 75 43/93 30-0, rathaus@langenargen.de 
Bürgerservice Plus: Mo. - Fr. 08.00 - 12.30 Uhr, Mi. 14.00 - 17.00 Uhr,  
Do. 14.00 - 18.00 Uhr. Kontakt: buergerservice@langenargen.de, 
Tel. 0 75 43/93 30-15/-42/-43 
Tourist-Info: Mo. - Fr. 09.00 - 12.00 Uhr. Kontakt: touristinfo@
langenargen.de, Tel. 0 75 43/93 30 92. Am Freitag, 27. Jan. ge-
schlossen. 
Bücherei und Lesefoyer: Di. 10.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr, 
Do. 10.00 - 12.00 Uhr, Fr. 15.00 - 18.00 Uhr. Kontakt: buecherei@
langenargen.bib-bw.de; Tel. 0 75 43/25 59. 
Schwimmhalle: Mi. 16.00 - 21.00 Uhr, Fr. 15.00 - 19.00 Uhr, Sa. 
10.00 - 16.00 Uhr, Spielenachmittag ab 12.00 Uhr 
Recyclinghof am Bauhof (an der Kabelhängebrücke): Fr. 15.00 
- 17.00, Sa. 09.00 Uhr - 12.00 Uhr. 
Kinderkrippe Zwergenhaus: Informationen bei Verena Bühler, 
Tel. 0 75 43/6 05 02 77, E-Mail: info@kinderkrippe-langenargen.de  
oder bei Christa Tischler, Tel. 0 75 43/93 30 27, E-Mail: tischler@
langenargen.de. 
Familientreff: Informationen und Unterstützungsangebote für 
Familien bei Familientreff-Leiterin Petra Flad unter Tel. 01 59/04 
20 42 45 oder E-Mail unter petra.flad@bodenseekreis.de. 
Offene Jugendhilfe Langenargen: Kontakt zum Jugendbeauf-
tragten Daniel Lenz unter Tel. 0 75 43/93 30 47 oder mobil unter 
01 51/52 88 53 68 (Mo.-Fr., 10 - 17 Uhr oder nach Vereinbarung), 
oder per E-Mail: lenz@langenargen.de. 
Initiative Jung & Alt freut sich über junge, engagierte ehrenamtli-
che Helfer und Helferinnen, die älteren Menschen in der Gemein-
de Unterstützung im Alltag bieten möchten. Kontakt: jungundalt@
langenargen.de oder über Daniel Lenz und Annette Hermann. 

Anlaufstelle für ältere Menschen:  Kontakt zur Seniorenbeauf-
tragten Annette Hermann unter Tel. 0 75 43/49 90 28, E-Mail: 
hermann@langenargen.de. Das Seniorenbüro befindet sich in der 
Seniorenwohnanlage Mühlengärten, Eugen-Kauffmann-Straße 2. 
SoFa - Sozialer Fahrdienst Langenargen:  Buchung Mo. und 
Mi. 13.00 - 17.00 Uhr, Tel. 0 75 43/93 30 70; Fahrten Di., Mi., und 
Do. 08.00 - 18.00 Uhr. 
Sozialstation St. Martin: Klosterstrasse 35, Tel. 0 75 43/12 70, 
E-Mail: SSTLangenargen@t-online.de. Sprechzeiten Mo. bis Do. 
08.00 - 12.00 Uhr sowie 13.30 bis 16.00 Uhr, Fr. 08.00 bis 12.00 
Uhr und nach Vereinbarung. 
Hospizgruppe Langenargen: Kontakt zur Leitung (Sabine Fietz/
Andrea Schwarz) unter Tel. 01 75/9 44 95 07 oder per E-Mail un-
ter federfietz@web.de. 
Infotelefon Corona-Entschädigung:  07 11/2 18 20 06 01, Mo. 
bis Do. 07.30 - 16.30 Uhr, Fr. 07.30 - 12.30 Uhr, E-Mail: entscha-
edigung-ifsg@rpt.bwl.de, www.ifsg-online.de. 
Aktuelle Informationen zur Corona-Verordnung in Baden-Würt-
temberg im Internet: www.sozialministerium.baden-wuerttem-
berg.de 
Informationen zu finanziellen Hilfen von Land und Bund:  Mo. 
- Do., 08.00 - 16.00 Uhr, Tel. 0 75 43/93 24 12. 
Telefonhotline in russischer und ukrainischer Sprache der 
Bundesagentur für Arbeit (BA) für Geflüchtete aus der Ukraine: 
Mo. - Do. 08.00 - 16.00 Uhr, Fr. 08.00 - 13.00 Uhr: 09 11/1 78 
79 15. 
Reklamationen Montfort-Bote bei fehlender oder fehlerhafter 
Zustellung: Tel. 0 75 42/94 18 60. 
 
Unsere Wilden
Skate-Parcours: Der Skate-Parcours Langenargen in der Fried-
richshafener Straße steht allen Kindern und Jugendlichen ab acht 
Jahren an allen Tagen der Woche von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr of-
fen - bei trockener Witterung und mit geeigneter Schutzkleidung. 
Jugendhaus Stellwerk:  Mi. 17.00 - 21.00 Uhr, Fr. 17.00 -  
21.00 Uhr.
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Nachbarschaft

Narrenverein Nonnenhorn feiert 50. Geburtstag 
Der Narrenverein Nonnenhorn feiert sein 50 jähriges Bestehen 
sowie 100 Jahre Wagenfasnet, und er feiert mit seinem Narren-
benz die 111-jährige Zulassung - wenn das kein Anlass ist, so eine 
Mitteilung der Nonnenhorner Fastnachter. Vor rund 100 Jahren 
brachten Kriegsheimkehrer aus Frankreich einen Brauch mit nach 
Hause, wo in der Fasnetszeit die Handwerksberufe des Dorfes bei 
einem Umzug auf Wagen dargestellt wurden. Seit dieser Zeit wird 
dieser Brauch in Nonnenhorn gepflegt. Es wurde nach und nach 
der Fokus darauf gelegt, Vorkommnisse in und um das Weindorf 
auf ureigene Nonnenhorner Art durch den Kakao zu ziehen. 

So erwarten die Nonnenhorner Narren zur Traditionellen Wagen-
fasnet am Sonntag, 12. Februar um 14.11 Uhr wieder um die 20 
skurril geschmückte Fasnetswagen, rund 1800 Maskenträger aus 
17 Zünften und einige Musikkapellen. Wer mitmachen möchte, 
sollte zu den Wagenbauersitzungen jeweils Montag, 30. Januar 
und 6. Februar in die Pizzeria La Gondola in Nonnenhorn kom-
men. Dort kann man sich anmelden und erhält alle Infos rund um 
Teilnahme und Wagenbau .   

Wegen der neuen Oberleitungen startet der Umzug nicht mehr 
in der Sonnenbichlstrasse, sondern wird beim Bahnhof in der 
Bahnhofstrasse aufgestellt. Von dort zieht er über die Seehalde 
zum Stachus und an der Kirche vorbei über die Conrad-Fors-
ter-Strasse zum alten Weintorkel. Dort geht’s mit einem Rechts-
schwenk in die Seehalde und weiter zur Stedihalle, wo sich der 
Umzug beim Strandbad auflöst. Einige Gastronomiebetriebe und 
Rädlewirtschaften haben an diesem Tag geöffnet, ebenso ist die 
Stedihalle geöffnet, und in der Uferanlage am Landesteg kann 
im Discozelt weiter gefeiert werden. 

Nach der rund sechs Monate dauernden Grundrestaurierung soll 
der historische Benz des Narrenvereins, Baujahr 1911, den Um-
zug hinter dem Büttel anführen und sich damit in aufpoliertem 
Zustand wieder der Öffentlichkeit präsentieren. Gefahren wird er 
von Julian Schwarz, der die Restaurierung mit seinen Helfern und 
ein paar Fachfirmen überwacht und durchgeführt hat. 
Den Umzugsbesuchern empfehlen die Narren die Nutzung der 
öffentlichen Verkehrsmittel oder einen erholsamen Spaziergang. 
Wer mit dem eigenen Auto kommt, sollte den Weisungen der Frei-
willigen Feuerwehr zu den Parkplätzen folgen, da der Ortskern 
ab Mittag für den gesamten Verkehr gesperrt ist.  � mb
 

Renovieren den Narrenbenz: Julian Schwarz, Lukas Hartmann, 
Tobias „Ted“ Höpfel und Florian Hirlinger (von links). 
� Bild: Barbara Bauer

„Tarnen & Täuschen“: Neue  
Wechselausstellung im Naturschutzzentrum 
Ab sofort präsentiert das Naturschutzzentrums Eriskirch seine 
neue Wechselausstellung „Tarnen & Täuschen“ mit Fotos von 
Armin Hofmann und Familie aus Kempten (Naturfoto Hofmann). 
30 großformatige Bilder zeigen heimische Tiere, die man eigent-
lich nicht sieht bzw. die man erst beim genauen Hinschauen ent-
deckt, da sie sich perfekt tarnen. Der Rauhfußkauz mit seinem 
kryptischen Gefieder verschwimmt geradezu vor der Borke des 
Nadelbaums, die Krabbenspinne passt ihre Farbe an die Blüte an, 
auf der sie nach Beute lauert, und das Hermelin trägt im Winter 
sogar einen weißen Pelz, um im Schnee nicht entdeckt zu werden. 
Die Ausstellung kann bis 4. Juni im Naturschutzzentrum während 
der allgemeinen Öffnungszeiten bei freiem Eintritt besucht wer-
den. Aktuell sind diese Dienstag bis Donnerstag 14 bis 16 Uhr, 
Freitag 9 bis 12 Uhr und Sonn- sowie Feiertag 14 bis 17 Uhr. Ab 
1. April gelten die erweiterten Sommeröffnungszeiten.  � gek 
 

Sehen oder gesehen werden: Das kann einen großen Unterschied 
machen, wie hier für den Rauhfußkauz. Bild: Naturfoto Hofmann

„Demokratie leben!“:  
Fördergelder beantragen

Monika Martin, Stefan Weiß und Simone Laudon von der BBQ 
Bildung und Berufliche Qualifizierung gGmbH (obere Reihe) so-
wie Miriam Macak und Monika Schanz vom Landratsamt (unter 
Reihe) betreuen das Projekt im Bodenseekreis. 
� Bild: Landratsamt Bodenseekreis

Gemeinnützige Organisationen, Vereine, Kirchen- und ande-
re Glaubensgemeinden sowie Bildungseinrichtungen und Ver-
waltungen im Bodenseekreis, die sich für ein demokratisches  
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Miteinander und zivilgesellschaftliches Engagement einsetzen, 
können bis Dienstag, 28. Februar, Fördergelder beantragen. 
Das Bundesprogramm „Demokratie leben!“ des Bundesministe-
riums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend richtet sich dabei 
an Engagements für Jugendliche und Erwachsene. 
Projekte, die die demokratische Kultur gestalten, die Vielfalt der 
Gesellschaft stärken und demokratie- und menschenfeindlichem 
Extremismus vorbeugen, werden mit bis zu 3000 Euro unterstützt. 
Das teilt das Landratsamt mit.
Der Antrag, die Förderungsrichtlinien sowie die Ausschreibung 
sind auf der Homepage von „Demokratie leben!“ unter https://
demokratie-leben-bodenseekreis.de/ und dem Menüpunkt gene-
rationsübergreifend zu finden. Bei Fragen rund um die Antrags-
stellung, das Ausformulieren der Ideen sowie die Durchführung 
und Abwicklung von Projekten hilft Monika Martin von der Ko-
ordinierungs- und Fachstelle der BBQ Bildung und Berufliche 
Qualifizierung gGmbH unper Mail an martin.monika@biwe.de 
oder unter Telefon 07541/3979313 weiter. 
Hier werden alle Fragen zu Programmen im Bodenseekreis, au-
ßer der Stadt Friedrichshafen, die dafür eine eigene Projektstelle 
hat, beantwortet. 
Im Bodenseekreis wird das Bundesprogramm „Demokratie le-
ben!“ als „Partnerschaft für Demokratie“ seit 2017 vom Amt für 
Migration und Integration des Landratsamts und der BBQ Bildung 
und Berufliche Qualifizierung gGmbH umgesetzt. Zahlreiche Pro-
jekte und Maßnahmen konnten so bereits gefördert und durch-
geführt werden. Beispielsweise Theateraufführungen an Schulen, 
Graffitiaktionen, Tanzaufführungen, Informationsvorträge oder 
Workshops.        �  lra 

Sport

FV Langenargen

Fußballer suchen Dokumente und Bilder  
Im Archiv des FV Langenargen, der vor über 100 Jahren gegründet 
wurde, lassen eine Vielzahl von Dokumenten und Bildern die Ver-
einsgeschichte bis auf drei Perioden nahezu lückenlos lebendig 
werden. Die Unterlagen für die ersten vier Jahre nach der Grün-
dung ab 1920 seien über die Jahre verloren gegangen, ebenso 
die Chronik zu den Spielen des Vereins von 1968 bis 1972, wie 
der Verein mitteilt. Für die Zeit während des Zweiten Weltkrieges 
und die unmittelbare Zeit danach sucht der FVL ebenfalls noch 
Dokumente jeder Art und Bilder. 
Der Verein richtet deshalb einen erneuten Aufruf an die Bevölke-
rung, in den Familienerinnerungen zu kramen und dem FVL Unter-
lagen und Bilder zur Verfügung zu stellen. Dies gelte grundsätzlich 
für alle Perioden der letzten 103 Jahre. Falls die Originale beim 
Eigentümer verbleiben sollen, bietet sich der FVL an, entspre-
chende Kopien zu erstellen. Zusätzlich ist man bei den Langen-
argener Fußballballern auch an Gegenständen wie zum Beispiel 
Fußballschuhe, Sporttaschen oder Sportkleidung wie FVL-Trikots, 
Trainingsanzüge oder Shirts aus der Vereinsgeschichte interes-
siert, die bei Bedarf auch als Ausstellungsstücke dienen können. 
Ansprechpartner für entsprechende Mitteilung ist der ehema-
lige Geschäftsführer des FVL, Günther Bretzel. E-Mail: info@ 
fvlangenargen.de oder Tel. 0 75 41/61 55.	�  gbr

Ende des redaktionellen Teils

Winterlandschaft
Dem einen ist der Schnee eine Last bei der Fortbewegung, ein anderer denkt 
dabei an die lästige Pflicht des Schneeräumens – oder an den Matsch, der ei-
nen unweigerlich belästigt, wenn die weiße Pracht wieder taut. Aber apropos 
weiße Pracht: Frischer Schnee kann natürlich auch etwas Wunderbares sein, 
und Leser Karl Boczek hat den frischen Schnee und die Sonne am Wochen-
ende genutzt und sich in Langenargen zu ein paar Bildern inspirieren lassen, 
die er hier im Montfort-Boten mit uns teilt. Danke dafür!
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Bewerben Sie sich bei uns

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

Wir bieten Ihnen:
- Wertschätzung, Anerkennung und attraktive Vergütung 

- Vielseitigen, sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem  
  familiengeführten Unternehmen 
- Kurze Entscheidungswege und viel Raum für Eigeninitiative  
  sowie langfristige Perspektiven

- Modernste Technik

- Jobrad, Mitarbeiter-Events für die ganze Familie ...

Wurde Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: 
www.zwisler-tettnang.de/karriere oder: 
s.pies@zwisler-tettnang.de

LKW-Fahrer (CE) (M/W/D)

130 mm
2 x in:
Kombi Wangen
Tettnang
Langenargen
Kressbronn
Ailingen 
Eriskirch
Fischbach
Immenstaad
Markdorf
Meckenbeuren
Neukirch
Oberteuringen
Bodnegg
Grünkraut
Waldburg

für Absetzcontainerfahrzeug

Wohnungsauflösung - Flohmarkt
Möbel, Kleinmöbel, Elektrogeräte, Geschirr, 
Haushaltsgegenstände, Bücher, Bettwäsche 
u.v.m. sehr günstig abzugeben
Samstag 4.2.2023 zwischen 10.00 und 16.00 Uhr
Goethestraße 11, Langenargen

Wir kaufen 
Wohnmobile + 

Wohnwagen
 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)

Mitarbeiter (w/m/d) im Hausnotruf –

Bereitschaftsdienst für Friedrichshafen  

in Teilzeitanstellung gesucht

Sie arbeiten von zu Hause aus in der Rufbereitschaft. In dieser  

Zeit steht Ihnen ein Dienstfahrzeug zur Verfügung. Wenn 

unsere Kunden einen Notruf auslösen, sind sie mit unserer 

Hausnotrufzentrale verbunden. Diese informiert Sie, wenn eine 

soziale Hilfe durch Sie vor Ort erforderlich ist. Im Bedarfsfall 

alarmieren Sie vor Ort über unsere Notfallzentrale weitere Hilfe 

(z.B. Rettungsdienst, Ärztl. Notfalldienst, Pflegedienst) nach..

Weitere Informationen gerne telefonisch unter 07531/8104-31

oder unter jobs.malteser.de

Malteser Hilfsdienst gGmbH

Bezirksgeschäftsstelle
Gottlieb-Daimler-Str. 5
78467 Konstanz
www.malteser-bodensee.de
jobs.malteser.de

Erd-, Feuer-, Urnen- und Seebestattungen, Bestattungsvorsorge, Überführungen
Erledigung der Formalitäten, Trauerdruck, Beratung

Bestattungen Segelbacher, Ravensburger Str. 26, 88069 Tettnang 
Telefon:                     07542 / 7684
Telefax:                     07542 / 54380

Ansprechpartner:     Lina Segelbacher

Datum:

Schwäbische Zeitung
Lindauer Straße 9

88069 Tettnang

Todesanzeige: 2/105   Ausgabe: Friedrichshafen +  Montfortbote erst in KW4 27.1.2023        
         (dass es nach der Beerdigung erscheint)

Erscheinungstermin: Samstag, den 21.1.2023

Rechnungsanschrift: Waltraud Biedermann, Alfred-Weiß-Str. 9, 88085 Langenargen

* 2.5.1938           † 11.1.2023

Nimm dir Zeit zu träumen,

das ist der Weg zu den Sternen.

Edgar Biedermann

Die Urnenbeisetzung fand

im engsten Kreis auf dem Friedhof

Langenargen statt.

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Frau: Waltraud

Deine Kinder: Karin mit Hauke

  Claudia mit Frank

Deine Enkel: Daniel mit Kerstin

  André

  Jana

Dein Bruder: Wolfgang mit Marit

  und alle Angehörigen

Langenargen, Alfred-Weiß-Straße 9

07543 938 693 - www.lindinger-immobilien.de

07543 938 693 - www.lindinger-immobilien.de

07543 938 693 - www.lindinger-immobilien.de

Hemigkofener Str. 14 · 88079 Kressbronn 
Tel. 0 75 43/93 86 93 · Fax 0 75 43/93 87 26

www.lindinger-immobilien.de

Ihr Immobilien-Partner  
am Bodensee

Regionalgeschäftsstelle
Michael Nies

Hauptstraße 48
88079 Kressbronn
Telefon 0173 9391740

Ihr Partner rund ums 
Thema Finanzen

Regionalgeschäftsstelle

Michael Nies

Zweigstelle

Hauptstraße 48

88079 Kressbronn

Telefon 0173 9391740

Heimatverbunde Familie
mit 3 Kindern sucht

Haus zur Miete in LA.

Wir freuen uns über jeden
Kontakt: 0175 288 3727 oder

zu-hause-in-la@gmx.de

   0751 29 555 777

„Siehe, ich bin bei Euch alle Tage bis an der Welt Ende.“ Matthäus 28,20



Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Tom Tailor, DIGEL 

camel-active, OLYMP Club of Comfort

Winterschlußverkauf

LANGENARGEN 
Bahnho fs t raße  10 
Te l .  0 75 43 / 4 96 24

alle Winterware
stark reduziert !!!

– der Weg lohnt sich –

M 0172 - 7313255
info@immo-eberhardt.de
www.immo-eberhardt.de

VERMITTLUNG
-

ANKAUF
-

PROJEKT-

ENTWICKLUNG

NEUER VERSICHERUNGSMAKLER IN LANGENARGEN

Rheintal Consulting Vier Länder Versicherungsmakler & Finanzservice nun in Langenargen angesiedelt.  

Es handelt sich um einen kompetenten grenzüberschreitend tätigen Versicherungsmakler  

mit 20 Jahren Berufserfahrung.

Vordergründig betreut Rheintal Consulting Klein- & Mittelunternehmen im In- und Ausland sowie eine Vielzahl an Privatkunden.  

Sie haben Ihre Firma in Langenargen, ein Ferienhaus in Salzburg und das Boot in Altenrhein mit Rheintal Consulting benötigen 

Sie nur noch einen Ansprechpartner. Rheintal Consulting arbeitet, unabhängig ob es sich um einen Privat- oder Gewerbekunden 

handelt, immer mittels eines 2 Phasen Beratungsgespräches. Im Erstgespräch erfolgt eine ausführliche Risikoanalyse und 

Bedarfserhebung. Im Folgegespräch erhält der Kunde eine schriftliche Risikoanalyse, welche einen direkten Vergleich zu der 

aktuellen Situation darstellt und anschließen eine maßgeschneiderte Lösung, zugeschnitten auf  

die persönlichen und individuellen Bedürfnisse und den individuellen Tätigkeitsbereich, beinhaltet.

Wie jedes Unternehmen ist auch jeder Betrieb einzigartig. hier können keine starren Formen angewendet werden.  

Eine individuelle Betrachtungsweise mit jedem einzelnen Risiko ist somit zwingend erforderlich. Jeder Kunde erhält  

einen Rundum Service der begeistert und natürlich eine Begleitung über alle Veränderungen hinaus. Unsere Gespräche sind 

unverbindlich, kostenlos aber in keinster Weise umsonst. 

Rheintal Consulting Vier Länder Versicherungsmakler & Finanzservice

Mühlstraße 10 88085 Langenargen, Kontakt +49 174 27 26064 

office@wiedl.consulting

Sie möchten verkaufen? Wir helfen Ihnen!
+ Kostenfreie Marktpreiseinschätzung/Bewertung Ihrer Immobilie

+ Online-Schnellbewertung in 3 Minuten auf www.immobilien-mutzel.de
+ Profess. Bewertung = schnellerer Verkauf (ohne Besichtigungstourismus)

+ RUNDUMSERVICE von A-Z (vom Erstgespräch bis zur Übergabe)
Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn
Tel. 0 75 43 / 9 60 06 50, 01 71-8 21 62 28 www.immobilien-mutzel.de

Bismarckstraße 8 · 88045 Friedrichshafen
Tel. +49 7541 23570 · www.immo-maier.de

Steffen

MAIER IMMOBILIEN

Sie planen den Verkauf 
Ihrer Immobilie?

Gerne ermitteln wir unverbindlich 
den aktuellen Marktpreis Ihrer 
Immobilie und überzeugen Sie 
auch darüber hinaus mit unserem 
umfassenden Leistungspaket.

Wir freuen uns  
auf Ihren Anruf.

Mitglied und Markt- 
berichterstatter im IVD



 

Geschenkideen   |   Kindermode   |   Spielzeug

Winter-SchluSS-Verkauf

 - 30% auf
Kindermode, Winterschuhe, Mützen, Schneeanzüge, Winterjacken etc.

Montfortstr. 15  |  88069 Tettnang  |  Telefon 0 75 42/9 47 79 22 
picco.lina@web.de  |  www.der-waldkindergarten.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Metzgerei Wellhäuser GmbH
Goetheplatz 7 | 88214 Ravensburg | Tel: 0751 - 363611-0
info@metzgerei-wellhaeuser.de | www.metzgerei-wellhaeuser.de
Filiale Kaufland Eriskirch | Friedrichshafener Str. 39 | 88079 Eriskirch | Tel: 07541 - 8093052
Filiale Langenargen | Eisenbahnstr. 21 | 88085 Langenargen | Tel: 07543 - 9640816

vom 01.09. bis 03.09.2022
Kassler Braten mager       1,19 Euro
Schweinefilet auch als Spieß      1,79 Euro
Debreciner herzhaft     1,39 Euro
Delikatessleberwurst      1,19 Euro
Lendenschinken mild geräuchert     1,99 Euro
Waldorfsalat     1,69 Euro

Welle‘s Wochenangebot
100g

100g

100g

100g

100g

100g

Alle Angebote finden Sie auch im Internet!

von 26.01. bis 28.01.2023

Gulasch gemischt     100 g 1,49 Euro 

Hähnchenbrustfilet    100 g 1,49 Euro

Schübling kesselfrisch 100 g 1,19 Euro

Lendenschinken mild geräuchert          100 g 1,99 Euro

Krakauer im Ring  100 g 1,39 Euro

Farmersalat    100 g 1,39 Euro

Pro FahrtPro Fahrt

23,– € Jeden Monat 
das ganze Jahr

Telefon:  
07546/18 65

BITTE NACH EINSTIEG FRAGEN

Mittwoch, 8. Februar 2023

Mittwoch, 8. März 2023
Unsere beliebte Langenargener

Seniorenfahrt 
   ins Blaue

SERVICE
TEAM

W I R  S U CH E N  V E R S TÄ R KU N G  F Ü R  U N S E R

(M/W/D) AUF TEILZEITBASIS ODER ALS MINIJOB

Geregelte Arbeitszeiten mit Zeiterfassung 
(keine Teildienste)

–
regelmäßig am Wochenende und Sonntags frei

BEWIRB DICH JETZT!
0159 04184821
philip.blank@hotel-rad.com
www.hotel-rad.com

Dr. med. Christian Krzemien

Facharzt für Chirurgie & Phlebologie

seit 1993
Venenpraxis Langenargen

Medizinische/r Fachangestellte/r,

Arzthelfer/in, Arztsekretär/in (w/m/d) 

in Vollzeit/Teilzeit/Ausbildung

Wir freuen uns auf Sie und bieten einen 

tollen Arbeitsplatz in einem netten Team 

direkt am Bodensee in Langenargen.

Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbung als 

PDF an info@Venenpraxis-Langenargen.de

www.Venenpraxis-Langenargen.de Untere Seestr. 136 88085 Langenargen 07543 933 566


